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Andacht 
Gerne gemeinsam: Ökumene in Falkensee 
Zum Glück wird in unseren Kirchen in Falkensee heute vieles 
ökumenisch gedacht, geplant und veranstaltet! Das war nicht immer 
so. Erst im 19. Jahrhundert begann in England die „Ökumenische 
Bewegung“, angetrieben von den großen sozialen Fragen der Zeit, 
die die christlichen Kirchen vor gemeinsame Aufgaben stellten. 

Der Begriff „Ökumene“ hat viele Aspekte. Abgeleitet vom 
griechischen „oikoumene“ („die bewohnte Erde“) meint er zunächst 
die ganze Welt. Verbunden mit dem biblischen Auftrag zur Einheit 
der Christenheit leitet sich daraus ein gemeinsamer Auftrag ab: das 
Evangelium in Wort und Tat zum Wohl für alle Menschen bezeugen.  

Diese Einsicht hat im 20. Jahrhundert weiter Gestalt gewonnen, 
etwa im Ökumenischen Rat der Kirchen, in dem heute viele Kirchen 
weltweit miteinander im Gespräch sind. Auch zwischen der römisch-
katholische Kirche und den evangelischen Kirchen sind in den 
letzten Jahrzehnten wichtige Schritte aufeinander zugegangen 
worden. 

Dabei ging und geht es nicht darum, dass alle Kirchen gleich 
werden. Ökumene fragt vielmehr: Was verbindet uns als Christinnen 
und Christen – trotz aller Unterschiede? Im Zentrum steht die Suche 
nach Einheit. Diese Einheit meint nicht Gleichförmigkeit, sondern 
Gemeinschaft im Glauben: Wir vertrauen auf denselben Gott, 
orientieren uns an Jesus Christus und teilen die Hoffnung, dass 
Gottes Liebe die Welt verändert. So heißt es im Epheserbrief: 

„Bemüht euch, die Einheit des Geistes zu wahren durch das 
Band des Friedens! Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen 
seid zu einer Hoffnung in eurer Berufung: ein Herr, ein Glaube, 
eine Taufe, ein Gott und Vater aller, der über allem und durch 
alles und in allem ist.“ (Epheser 4,3–6) 

Ökumene geschieht aber nicht nur in großen Erklärungen oder 
internationalen Gremien. Sie lebt vielmehr vor Ort: wenn wir 

 
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gemeinsam Gottesdienste feiern, uns in sozialen Projekten 
engagieren oder einfach miteinander im Gespräch bleiben. In 
Falkensee treffen sich seit vielen Jahren regelmäßig Vertreter:innen 
aller christlichen Gemeinden im sogenannten Stadtkonvent. 
Pfarrerin Gisela Dittmer aus der Evangelischen Gemeinde 
Seegefeld hatte seinerzeit erstmals dazu eingeladen; seitdem hat es 
viele gemeinsame Gespräche und Projekte gegeben. 

Erst im April 2026 feierten alle Falkenseer Kirchen einen 
ökumenischen Gottesdienst in der Stadthalle anlässlich ihres 
zehnjährigen Bestehens. Und der gemeinsame 
Himmelfahrtsgottesdienst unter freiem Himmel am Falkenhagener 
See ist inzwischen gute ökumenische Tradition geworden. 

Solche ökumenischen Gottesdienste stärken das Verständnis 
füreinander und schaffen Raum für ein bereicherndes geistliches 
Miteinander – und das ist ein Gewinn für alle, über die Gemeinden 
hinaus. 

Mögen wir einander weiterhin verbunden bleiben! 

Pfarrerin Barbara Deml  
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Aus der Gemeinde 
„Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er 
stirbt.“ (Johannes 11, 25) 

 

Im Vertrauen auf Gottes Gnade und Barmherzigkeit 
wurden aus unserer Gemeinde bestattet: 
 

Frau Helga Krietsch   88 Jahre 

Frau Gerda Lange   97 Jahre 

Frau Margarete Lehmann  97 Jahre 

Frau Gisela Neumann  93 Jahre 

Frau Karin Gabel   87 Jahre 

Herr Wolfgang Ehricke  81 Jahre  
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Getauft wurden: 
Emily Dill  am 03.05.2026 

Leonie Dill  am 03.05.2026 

 

Konfirmiert wurden: 
Leonard Lafrenz 

Mia Lemke 

Moritz Schönfelder 

Frauke Schulz 

Viktoria Sengebusch 

Marlene Sommer 

Amélie Wendt 

Anton Wollmeyer 
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Das Kängurufest 
Bei Kaffee und 
Kuchen sowie 
Spielangeboten 
von KiKuK und 
bestem Wetter 
haben am 18. April 
Große und Kleine 
im Garten der 
Heilig Geist 
Gemeinde gefeiert: 
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seit 10 Jahren hilft und begleitet das diakonische Angebot „Känguru“ 
junge Familien aus dem Osthavelland. 

Dankbare Eltern erzählten von der großen Hilfe, die der Besuch von 
ehrenamtlichen Patinnen kurz nach der Geburt eines Kindes 
bedeutete. Inzwischen größer gewordene „Patenkinder“ trafen auf 
ihre früheren ehrenamtlichen Betreuerinnen und tauschten 
Erinnerungen aus. Viele Worte des Dankes und der Wertschätzung 
wurden gesprochen, an die Adresse der ehrenamtlichen Patinnen, 
die ihre Zeit und Kraft den jungen Familien widmen, und natürlich an 
Helga Lümmen, die die Arbeit von „Känguru“ seit über 10 Jahren 
aufgebaut hat und koordiniert. Seit Anfang 
des Jahres ist das Projekt des 
Diakonischen Werks Berlin – Brandenburg 
– schlesische Oberlausitz in der Heilig 
Geist Gemeinde angesiedelt. 

Den Abschluss des gelungenen 
Nachmittages bildete ein Gospelkonzert 
der JETTASINGERS der 
Kirchengemeinde Seegefeld. 

Bürgermeister Heiko Richter würdigt 
die Arbeit von „Känguru“ 

 

Der Ostergarten 

In der Passions- und Osterzeit 
gab es in diesem Jahr einen 
„Ostergarten in 7 Stationen“, 
den die beiden 
Konfirmandengruppen 
gestaltet haben. So 
entstanden rund um das 
Gemeindezentrum kleine Orte 
des Erinnerns und 
Innehaltens.  
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Liebe frisch gebackene Eltern! 

Herzlichen Glückwunsch zu eurem neuen Familienmitglied! 

Wir, die ev. Heilig Geist Gemeinde in Falkensee, wollen gemeinsam 
mit euch dieses Glück teilen. 

Wie ? Nun, wir bieten ab dem 10.9 jeden Donnerstag zwischen 
10:00 und 11:30 eine Krabbelgruppe an. 

Wo? Wir wollen dies im Gemeindehaus machen in der sogenannten 
Kids Oase. Weberallee 27, 14612 Falkensee 

Was? Gemeinsam wollen wir uns austauschen, spielen, singen, 
gemeinsame Spaziergänge unternehmen und mit den Kleinen 
turnen. Es wird auch kleine Snacks geben und Kaffee/Tee. 

Jede/r ist willkommen, unabhängig von Konfession oder 
Kirchenzugehörigkeit. 

Bring‘ einfach dein Kind mit – und erlebe die Gemeinschaft und das 
schöne Miteinander. 
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Ein neuer Wandschmuck: Vom Aufgang der Sonne bis zu 
ihrem Niedergang sei gelobet der Name des Herrn!  

Wer kennt ihn nicht, diesen Kanon nach Psalm 113,3, der weltweit 
verbreitet ist? 

Von der wärmenden Sonne könnten wir in unserem großen 
Versammlungsraum im GeistReich etwas gebrauchen. Der Raum 
wirkt mit seinen weißen Wänden etwas kalt und leer.  

Und die Stoff- Dekoration an den Wänden würde auch bei 
Veranstaltungen den störenden Schall schlucken. 

Wie wäre es mit einem solchen „Sonnenaufgang“? Oder ist es ein 
„Sonnenuntergang“? Auf jeden Fall wird mit einem solch genähten 
Quilt an der Wand der Name des Herrn gelobt. 

Das ist ein großer Plan, den nicht 
eine oder zwei verwirklichen können 
(und sollen). Wir wollen diesen – wie 
im Kanon – „mehrstimmig“ 
herstellen: von der Erstellung des 
Musters in verschiedenen 
Arbeitsschritten bis hin zum Nähen 
und schließlich Zusammensetzen 
dieser wunderschönen 
Gemeinschaftsarbeit. Danach geht 
es ans Quilten des Patchworkbildes, 

das dann einzelne Frauen mit der Hand oder der Maschine 
vollenden können. 

Genäht werden soll das Werk gemeinsam zu bestimmten Zeiten im 
GeistReich mit der Nähmaschine in paper piecing-Methode (wird 
gezeigt), an eigenen oder geliehenen Maschinen. 

Beginn ist nach den Sommerferien ab 24.8. nach 
Terminvereinbarung. Dich/ Sie reizt die Herausforderung? Dann nur 
Mut: wir lassen die Sonne in Heilig Geist bildlich scheinen. Melde 
dich/ melden Sie sich gerne bei Helga Lümmen unter 
helga.luemmen@gmail.com, Tel. 0152 0865 8756  

mailto:helga.luemmen@gmail.com
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Anmeldung und nähere Infos: im Kirchenbüro 
Treffpunkt ist das GeistReich, wenn nicht anders vereinbart  

Konfirmanden (Konfirmation 2027) 
In der Regel vierzehntägig donnerstags 17:00-18:30 Uhr 
gelegentliche andere Konfi-Tage werden rechtzeitig angekündigt. 

Konfirmanden (Konfirmation 2028) 
In der Regel vierzehntägig dienstags 17:00 – 18:30 Uhr 
gelegentliche andere Konfi-Tage werden rechtzeitig angekündigt. 

Kids Oase 
Dienstag von 16:30 - 17:30 Uhr 

NEU: Krabbelgruppe 
für Eltern und Kinder von 6 Monaten bis 2 Jahren. 
Jeden Donnerstag von 10:00 – 11:30 Uhr (ab 10.09.) 

Junge Gemeinde 
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr  

98’er Frauenkreis 
Jeden 3. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr  

„Frauen treffen Frauen“ 
Jeden 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr  

Suchtgefährdetenkreis 
Donnerstag um 18:00 Uhr  

Küchengespräche 
In der Regel:1. Donnerstag im Monat jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr 
nächste Termine: 11.06., 09.07., Sommerpause, 03.09. 
„Sitz im Leben“ – Bibelkreis per Zoom 

In der Regel: 3. Donnerstag im Monat jeweils um 20:00 Uhr 
nächste Termine: 18.06., 16.07., Sommerpause, 10.09. 
Den Link erhalten Sie auf Anmeldung im Gemeindebüro  
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Musikalische Mitmachangebote: 
Wenn Sie in einer der Gruppen mitmachen möchten, melden Sie 
sich bitte bei Francois Planiol an! 

 

Trommelgruppe 

Die Trommelgruppe trifft sich jeden ersten Montag im Monat um 
16:45 Uhr. Alle sind willkommen. Es ist ein tolles Angebot, um sich 
mit Klang zu erfüllen. Und wie eine Teilnehmerin sagte: es gibt 
nicht mal falsche Töne! 

 

Kirchenchor 

Der Kirchenchor probt jeden Dienstag von 19:30 - 21:00 im 
GeistReich. Jede/r ist willkommen, sollte aber schon wissen, in 
welcher Stimme (Sopran/Alt/Tenor/Bass) sie/er singt. 

 

Kinderchor 

Der Kinderchor (5-12 Jahre) trifft sich jeden 1. und 3. Montag im 
Monat um 16 Uhr. 

 

Singkreis 

Der Singkreis trifft sich jeden 2. und 4. Montag im Monat um 18:30 
Uhr. Wir trainieren einfache Lieder. Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die aus Freude singen wollen, vielleicht auch nicht sicher 
sind, ob sie gut genug singen. Alle können singen, man muss es nur 
probieren. Deshalb ist diese Gruppe entstanden. 

Instrumentalkreis  

Der Instrumentalkreis trifft sich jeden 3. Montag im Monat um 20:00 
Uhr. Grundkenntnisse bei einem Instrument sind notwendig - wir 
wachsen dann zusammen.  
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Unsere Gottesdienste 

 

07.06. 9:00 10:30 Deml 

14.06. 
9:00 

mit 
10:30 

Abendmahl 
Deml 

21.06. 9:00 10:30 Deml 

28.06. 9:00 10:30 Schulz 

05.07. 
9:00 

mit 
10:30 

Abendmahl 
Deml 

12.07. 9:00 10:30 Deml 

19.07. 9:00 10:30 Deml 

26.07. 9:00 10:30 Deml 

02.08. 
9:00 

mit 
10:30 

Abendmahl 
Grehn 

09.08. 9:00 10:30 Nowak 

16.08. 9:00 10:30 Grehn 

23.08. 9:00 
10:30 

mit Taufe 
Deml 

30.08. 9:00 10:30 Deml 

06.09. 9:00 
10:30 

mit Taufe 
Deml 

13.09. --------- 
10:30 mit anschl. 

Gemeindefest 
Deml 

20.09. 
9:00 

mit 
10:30 

Abendmahl 
Deml 

27.09. 9:00 10:30 Grehn 

04.10. 
Erntedankfest 

9:00 
10:30 

Familiengottesdienst 
mit Taufe 

Deml 

 

  

Tag Kapelle Gemeindezentrum Liturg*in 
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Unsere Gottesdienste im Gemeindezentrum werden in 
regelmäßigen Abständen „gestreamt“… 

 

….d.h. sie können live oder im Nachhinein im Internet angesehen 
werden. 

 

Wir planen, folgende Gottesdienste online anzubieten: 

30.8., 20.9. 
Aktuelle Hinweise finden Sie auch unter  www.kirche-heilig-geist.de  

 

Haben Sie Anregungen dazu oder möchten Sie im Technik-Team 
mitarbeiten? Dann wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Barbara Deml.  

 

Sie finden bereits gesendete und aufgezeichnete Gottesdienste auf 
unserem Youtube-Kanal: 

 

  

http://www.kirche-heilig-geist.de/
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Achtung: Die Konfi-Zeit beginnt!!! 
 

Bist Du im Jahr 2014 geboren? Dann wird es höchste Zeit, 
dass Du Dich für unseren Konfirmandenunterricht für die 
Konfirmation an Pfingsten 2028 anmeldest. 

Wie sieht die Konfi-Zeit bei uns aus? 
 Du lernst neue Leute kennen (und kannst natürlich Deine 

Freund:innen mitbringen) 
 Du kannst Dich ausprobieren 
 Wir machen uns auf die Suche nach Gott: in der Bibel, in der 

Gemeinde, in gemeinsamen Aktivitäten 
Am Ende der Konfi-Zeit steht die Konfirmation. Das ist ein Fest, 
bei dem Du bewusst „Ja“ zu deinem Glauben sagen kannst. 

Wer kann mitmachen? 
Alle Jugendlichen, die bis Mai 2028 das 14. Lebensjahr vollenden. 
Die Taufe ist nicht Voraussetzung. 

Wann und wie oft findet die Konfi-Zeit statt? 
Wir treffen uns in der Regel vierzehntägig am Dienstag von 17:00 
bis 18:30 Uhr. Zwischendurch gibt es auch stattdessen geblockte 
Samstagstermine. Alle Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. 
In der Zeit bis zur Konfirmation fahren wir auch auf eine 
Konfirmandenfreizeit außerhalb der Gemeinde. 

Anmeldung: 
Wir benötigen die Anmeldung durch die Eltern. Bitte eine kurze Mail 
an Pfarrerin Barbara Deml schicken 
barbara.deml@gemeinsam.ekbo.de 

Am 15. September um 19:00 Uhr findet ein Elternabend für alle 
Interessierten statt. Dort gibt es alle weiteren Informationen. 

  

mailto:barbara.deml@gemeinsam.ekbo.de
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Herzliche Einladung zu Erntedank! 
Wir feiern um 9:00 Uhr in der Kapelle 
und um 10:30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst im 
Gemeindezentrum. Wir freuen uns über 
Erntegaben zum Schmücken der Altäre 
oder über eine Spende – der Erlös und 
die Gaben gehen im Anschluss an die 
Tafel in Falkensee und in die 
Kindertagesstätte zum Guten Hirten.  

Bitte geben Sie Erntegaben am Freitag, 
2.10. zu den Öffnungszeiten im Büro 
ab. Vielen Dank! 

 

Kultur und Heilig Geist 

Liebe Interessierte unserer Konzertreihe, nach drei sehr 
unterschiedlichen, aber auch reizvollen Programmen möchte ich Sie 
auch auf die weiteren geplanten 
Konzerte dieses Jahres neugierig 
machen. Unser nächstes Konzert 
wird am Freitag, den 3.Juli um 
20 Uhr mit den HavelChorallen 
stattfinden. Unter dem Motto 
„Rock meets Classic“ wird ein 
buntes Programm von ABBA-
Songs bis zum „Nessun dorma“ 
von Puccini erklingen. 

Sollten Sie im Sommer nicht in die Ferne schweifen, seien Sie 
ebenfalls herzlich eingeladen zu einem besonderen Programm mit 
sieben Streichinstrumenten. Am Samstag, den 1. August um 18 
Uhr spielt unter dem Motto „Souvenir de Florence“ das 
Kammerensemble Benz mit Musikern der Komischen Oper Berlin 
Werke von Bach, Rossini und Tschaikowski. Am Sonntag, den 6. 
September um 16 Uhr werden dann wieder die Bläsersolisten der 
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Komischen Oper gemeinsam mit dem Pianisten Thorsten Kaldewei 
selten aufgeführte und dennoch sehr schöne Kompositionen für 
erweitertes Holzbläserquintett von Louise Farrenc, Carl Reinicke 
und Julius Röntgen zu Gehör bringen.  

Und als Ausblick für den Herbst sei schon einmal hingewiesen auf 
den Liederabend mit Kristina Naudé, Cornelia Marschall und Uwe 
Streibel am Sonntag 11.Oktober um 16 Uhr als Ersatztermin für 
den krankheitsbedingt entfallenen im Januar. Einen weiteren 
vokalen Höhepunkt wird am Sonntag, den 8.November um 16 Uhr 
das Ensemble mit Mitgliedern des Opernchores der Dresdner 
Semperoper mit doppelchörigen Werken von Vivaldi, Mendelssohn-
Bartholdy und Humperdinck bieten. Und last but not least wird am 
Sonntag, den 13. Dezember zum wiederholten Male das 
Kammerorchester der Komischen Oper Berlin bei uns zu Gast 
sein und das traditionelle Falkenseer Adventskonzert erklingen 
lassen. 

Wie gewohnt werden alle Konzerte ohne Eintritt, aber mit der Bitte 
um eine Kollekte veranstaltet. Bitte sagen Sie es gern weiter und 
informieren Sie sich auch aktuell über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde. Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen! 

Ihr Christian Müller  
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Wir sind Kirchenkreis Havelland! 

Seit dem 1. Januar 2026 gibt es den 
Evangelischen Kirchenkreis Havelland 
als Teil der Landeskirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
(EKBO). Er ist als Fusion der 
Kirchenkreise Falkensee und Nauen-
Rathenow entstanden: 26 Gemeinden 
von Falkensee im Osten bis nach 
Rathenow im Westen, von Fehrbellin 
im Norden bis nach Ketzin im Süden. 

https://www.kirchenkreis-havelland.de 

Ein Kirchenkreis verbindet die 
Kirchengemeinden einer Region 
miteinander, unterstützt sie bei ihrer 
Arbeit und übernimmt Aufgaben, die 
gemeinsam besser organisiert werden 
können – zum Beispiel in Verwaltung, 
Beratung, Jugendarbeit oder 
Diakonie. So hilft der Kirchenkreis dabei, dass Gemeinden entlastet 
werden, einander ergänzen und Kirche auch über die einzelne 
Gemeinde hinaus sichtbar und handlungsfähig bleibt. 

Geleitet wird der Kirchenkreis administrativ und geistlich von der 
Kreissynode, dem Kreiskirchenrat und dem/der Superintendent:in 
oder einer kollegialen Leitung. Im bisherigen Kirchenkreis Falkensee 
hatten wir eine kollegiale Leitung mit Pfarrer Dr. Bernhard Schmidt 
als Vorsitzendem, in Nauen-Rathenow war Pfarrer Thomas 
Tutzschke als Superintendent tätig. Beide sind nun aus ihren Ämtern 
verabschiedet worden. 

Am 3. Mai wurde Pfarrerin Dr. Sarah-Magdalena Kingreen als neue 
Superintendentin des Kirchenkreises Havelland eingeführt. Mathias 
Nöther berichtet:  

https://www.kirchenkreis-havelland.de/
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Halleluja, viel Leben!“ – Einführung von Superintendentin 
Dr. Sarah-Magdalena Kingreen 

Mit festlicher Musik, persönlichen Segensworten und viel spürbarer 
Aufbruchsstimmung wurde Dr. Sarah-Magdalena Kingreen am 3. 
Mai in der Nauener St.-Jacobi-Kirche als Superintendentin des 
Evangelischen Kirchenkreises Havelland eingeführt. Zugleich war es 
ein besonderer Tag für den noch jungen Kirchenkreis selbst: Erst 
seit Anfang des Jahres bilden die ehemaligen Kirchenkreise 
Falkensee und Nauen-Rathenow gemeinsam den neuen 
Kirchenkreis Havelland. Mit Sarah-Magdalena Kingreen steht nun 
erstmals eine Frau an seiner Spitze – und erstmals wird der 
fusionierte Kirchenkreis von einer Superintendentin allein geleitet.  

Generalsuperintendent Kristóf Bálint erinnerte in seiner Ansprache 
an die besondere Verbindung der 
neuen Superintendentin zum 
Havelland. Schon als Kind habe sie 
durch Fontanes „Herrn von 
Ribbeck“ ein Bild dieser Landschaft 
im Herzen getragen – „wie ein 
Sehnsuchtsort“, sagte Bálint. Nun 
sei daraus ein Ort geworden, an 
dem sie ankommen könne. Das 
Superintendentinnenamt beschrieb 
er als Aufgabe des gemeinsamen 
Gestaltens: Kirche solle ein Ort 
sein, „wo gut bleiben ist“, offen für 
Menschen, die wachsen, glauben 
und mitwirken wollen. 

Der Gottesdienst selbst stand ganz 
im Zeichen von Musik, 
Gemeinschaft und der Freude am 
Glauben. In ihrer Predigt griff Sarah-
Magdalena Kingreen den Wochenspruch „Singet dem Herrn ein 
neues Lied“ auf. Immer wieder erklang das „Halleluja“ – mal 
feierlich, mal fast beschwingt. Besonders bewegend sprach sie über 
die vielen Kirchengebäude im Havelland. „Kirchtürme rhythmisieren 
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unser Land“, sagte sie. Kirchen seien Wegmarken, Orte der 
Erinnerung und der Hoffnung, Räume für Stille, Trauer und Freude. 
Zugleich verschwieg sie nicht die Herausforderungen: Neben der 
Wiedereröffnung der sanierten Rathenower St.-Marien-Andreas-
Kirche stehe auch der Abschied von anderen Gebäuden. 
Entscheidend sei deshalb die gemeinsame Frage, wie Kirche künftig 
genutzt und gestaltet werden könne. 

Immer wieder machte die neue Superintendentin Mut, die Vielfalt im 
Kirchenkreis als Stärke zu begreifen. Unterschiedliche 
Frömmigkeiten, Gottesdienstformen und musikalische Traditionen 
müssten kein Gegensatz sein. „Nicht alle müssen denselben Ton 
treffen“, sagte sie. „Aber, wenn das gemeinsame Lob Gottes trägt, 
dann können Verschiedene miteinander klingen.“ 

Zum Schluss richtete sie den Blick bereits nach vorn: Für Pfingsten 
2027 lädt sie zum „Havelländischen Kirchentag“ ein – als 
gemeinsames Fest des dann 500 Tage alten Kirchenkreises. Die 
Einladung dazu klang wie ein Programm für die kommenden Jahre: 
„Lasst uns gemeinsam singen und musizieren. Vielstimmig, bunt, 
laut und leise, aber harmonisch.“ 

Begleitet wurde die Einführung von Segnungen durch 
Weggefährtinnen, u.a. aus der Nordkirche und der Landeskirche 
Hannovers, sowie durch ihren Ehemann, Pfarrer Jan Kingreen. Und 
noch ein Detail verlieh dem Gottesdienst eine persönliche Note: Die 
neue Superintendentin feierte an diesem Tag zugleich ihren 38. 
Geburtstag. (Matthias Nöther) 

 

Abschied: Pfarrer Dr. Bernhard Schmidt wurde als 
Vorsitzender der Kollegialen Leitung des Kirchenkreises 
entpflichtet. 
Am 12. April wurde Pfarrer Dr. Schmidt, der Vorsitzende der 
kollegialen Leitung des ehemaligen Kirchenkreises Falkensee, aus 
seinem Amt entpflichtet. Er selbst hatte am ersten Advent noch den 
Kirchenkreis Falkensee in einem feierlichen Gottesdienst in der 
Dorfkirche Zeestow „verabschiedet“ – nach 190 Jahren. Denn zum 
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1. Januar 2026 haben ja die 
beiden bisherigen 
Kirchenkreise Falkensee und 
Nauen -Rathenow 
miteinander fusioniert.  

Wie bei einer Eheschließung 
freut man sich auf das 
gemeinsame Neue, schaut 
auf die jeweilige bisherige 

Geschichte und muss sich auf Veränderungen einstellen. Eine der 
gravierendsten für den neuen Kirchenkreis: zukünftig wird er nicht 
mehr von einer kollegialen Leitung mit einem Vorsitzenden geführt, 
sondern von einer Superintendentin.  

Die Entpflichtung von Herrn Pfarrer Dr. Bernhard Schmidt und der 
kollegialen Leitung fand in der Heilig Geist Gemeinde statt. Nicht 
nur, weil die Kirche dem Anlass entsprechend genug Platz auch für 
Gäste aus dem Kirchenkreis bot, sondern auch, weil Pfarrer Dr. 
Schmidt der Heilig Geist Gemeinde seit Jahren in vielfältiger Weise 
verbunden ist. So hatte er dort einen Predigtauftrag und stand der 
Gemeinde gerade in Zeiten von Vakanz immer wieder mit Rat und 
Tat zur Seite. Und in den vergangenen Monaten war er außerdem 
im Rahmen einer Predigtreihe zu unbekannten Liedern von Paul 
Gerhardt präsent. Darüber freute sich auch Pfarrerin Barbara Deml, 
die im Vikariat mit Dr. Schmidt gemeinsam 1993/94 das 
Predigerseminar in Heiligengrabe besucht hatte. 

Beim Gottesdienst zur Verabschiedung und Entpflichtung der 
Kollegialen Leitung schaute der Potsdamer Regionalbischof Kristóf 
Bálint noch einmal zurück auf diese besondere Leitungsform, die 
von der Beteiligung sogenannter „Laien“ lebt. Gemeint ist damit nicht 
weniger Professionalität, sondern eine größere Bandbreite der 
Perspektiven auf das Leitungshandeln. „Laien“ leitet sich ab von 
dem griechischen Wort „Laos“ (Volk) und meint hier das „Volk 
Gottes“. Also der Blick auf den Kirchenkreis nicht nur aus einem 
Pfarramt heraus, sondern auch aus Sicht von Kirchenältesten und 
kirchlichen Mitarbeitenden. 
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Das protestantische 
Verständnis vom 
Priestertum aller 
Getauften findet hier 
seinen Ausdruck. 
Beeinflusst von dem 
Theologen Ernst Lange, 
der ab 1960 in der 
Spandauer Ladenkirche 
eine „Dienstgemeinschaft“ 
gegründet hatte, gab es in der EKBO in mehreren Kirchenkreisen 
kollegial aufgestellte Leitungsformen. Nun wird diese Sonderform 
nur noch im Kirchenkreis Barnim praktiziert.  

Für Pfarrer Dr. Schmidt, seit 2008 Vorsitzender, war diese 
Leitungsform stets genau die Richtige. Er dankte dem Kollegium für 
die gute Zusammenarbeit und erinnerte daran, dass immer die 
geistliche Gemeinschaft des Teams im Mittelpunkt stand. 

Im Gottesdienst wurde auch noch einmal deutlich, wie lange der 
frühere Superintendent 
Thomas Tutzschke und 
Pfarrer Bernhard Schmidt 
miteinander im Gespräch 
waren, um die Fusion für 
alle Beteiligten möglichst 
reibungslos 
vorzubereiten. Der 
Falkenseer „Teamgeist“ 
war dabei sicher hilfreich. 
Trotz allem Optimismus 

im Blick auf die Zukunft war auch etwas Wehmut über den 
Zeitabschnitt spürbar, der nun zu Ende geht.  

Wie gut, dass die Predigt (im Rahmen der Predigtreihe zu Liedern 
von Paul Gerhardt) das Lied „Sei fröhlich, alles, weit und breit!“ zum 
Thema hatte.  

Dr. Bernhard Schmidt, gebürtiger Hallenser, hat außer Theologie 
noch Musik studiert und richtet seine Aufmerksamkeit gerne auf die 
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Kirchenmusik. So freute er sich auch besonders über den spontanen 
Gesang des Chores aus Heilig Geist/Brieselang, bei dem er selbst 
immer wieder mitgesungen hatte. 

Ab Mai beginnt er seinen Dienst im Evangelischen 
Waldkrankenhaus und im Wichernkrankenhaus (Johannesstift 
Diakonie). 

 

 

 

 

 

 

(Text: Barbara Deml. Fotos: 
Uwe Hoffmann, freier 
Journalist) 
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Kontakte / Anzeigen 
 

 

 

 

Nachbargemeinden und Kirchenkreis: 

Falkenhagen: Pf. Gebauer 03322  215531 

Finkenkrug: Pf. Dr. Klein 03322  206292 

Seegefeld: Pfn. Dittmer 03322  3461 

Schönwalde Pf. Burmeister 03322  212857 

Unsere Bankverbindung: MBS (Sparkasse) 

IBAN : DE 72 1605 0000 1000 0149 39 / BIC: WELADED1PMB 

Evangelische HeiligGeist Kirchengemeinde 

Bitte den Überweisungsgrund angeben. 

Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt und 
zugesandt. Seit 1.1.2021 gilt bei Beträgen unter 300 € ein 
vereinfachter Nachweis, z. B. ein einfacher Kontoauszug, eine 
Buchungsbestätigung der Überweisung oder ein Einzahlungsbeleg.  
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Wir sind für Sie da 

Gemeindezentrum, GeistReich und Gemeindebüro 
Brahmsallee/Ecke Weberallee 
Post: Weberallee 27, 14612 Falkensee 

Heilig Kreuz Kapelle 
Reichenhaller Str./Ecke Rothenburger Str.  

Pfarrerin Barbara Deml 
Tel.: 03322 235443 (AB) Mobil: 0163 6095100 
Email:  barbara.deml@gemeinsam.ekbo.de 

Arbeit mit Kindern und Jugendarbeit 
Mathias Nowa k 0160 95553999 IG#mathiasglaubt 
Email:  Mathias.Nowak@gemeinsam.ekbo.de 

Känguru hilft und begleitet 
Helga Lümmen 0152 08658756 
Email:  havelland@kaenguru-diakonie.de  

Kirchenmusik 
Francois Planiol: 0176 27745902 
Email:  kirchenmusikerplaniol@gmail.com 

Büro 
Claudia Grehn 03322 235443 (AB) 
Öffnungszeiten: Di. 15:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr 
E-Mail: heilig-geist-falkensee@t-online.de 
Homepage: https://kirche-heilig-geist.de 
YouTube: https://www.youtube.com/@heiliggeistfalkensee 
Instagram: https://www.instagram.com/heilig_geist_falkensee  
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 1.350 Stück | Redaktionsschluss: 10.09.2026 
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